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Herren Kreisliga A Gr. 4

SV Thalfingen : SV Nersingen 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Schulz fixiert zwei Punkte für den SV Thalfingen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 traf die Mannschaft des SV Thalfingen am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nersingen. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Willinton Schulz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Eckert / Divkovic zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nicht so gut lief es für Böhm / Mauch bei
ihrem 0:3 gegen Gebauer / Theimer. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Schulz / Oed die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Chancen ließ
Christopher Eckert derweil beim 3:0 seinem Gegner Ulrich Theimer. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Goran Divkovic die Begegnung mit 1:3 gegen Dominic Gebauer abgab und eine
Niederlage kassierte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Martin Böhm gegen Ralf
Lerner nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Martin Böhm letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen im Anschluss
Willinton Schulz bei seiner Pleite gegen Tobias Herbrich. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Alexander Klausnitzer
war nachfolgend hingegen der Gastgeber Ralf Mauch, ging er doch zumindest auf dem Papier als
sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Stark im Hintertreffen war danach Thomas Oed nach einem Zweisatzrückstand,
machte Christian Schnattinger dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das
Spiel noch mit 3:2. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. In vier Sätzen verlor
wiederum Christopher Eckert seine Partie gegen Dominic Gebauer, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Das Einzel zwischen Goran Divkovic und Ulrich Theimer endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Martin Böhm gelang es, Tobias Herbrich im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Willinton Schulz machte mit Ralf Lerner beim 3:
0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg des SV Thalfingen geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen den TSV
Langenau II, während der SV Nersingen am 14.10.2023 gegen den SC Lehr II antritt.

 Statistik:
 SV Thalfingen

Doppel: Eckert / Divkovic 1:0, Böhm / Mauch 0:1, Schulz / Oed 1:0 
Einzel: C. Eckert 1:1, G. Divkovic 1:1, M. Böhm 2:0, W. Schulz 1:1, R. Mauch 1:0, T. Oed 1:0 

 SV Nersingen
Doppel: Gebauer / Theimer 1:0, Herbrich / Lerner 0:1, Schnattinger / Klausnitzer 0:1 
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Einzel: D. Gebauer 2:0, U. Theimer 0:2, T. Herbrich 1:1, R. Lerner 0:2, C. Schnattinger 0:1, A.
Klausnitzer 0:1


